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1-161H.Pf2212 13.05.2013 
1-161 Fr.Dr.Do2072 
 
per Mail 
 
 
An 5-11, Frau Schulte 
 
 
Sitzung des Beirats für Migration und Integration am 23.05.2013 
Anfrage der Fraktion Die Linke FWG: 
Migration, (Aus-)Bildung & Beschäftigung 
 
 
Frage 1: 
 
Wie viele Schüler mit Migrationshintergrund (= mit deutscher und [mindestens] einer weiteren 
Staatsbürgerschaft), wie viele ausländische und wie viele deutsche Schüler besuchen - bezo-
gen auf die Sekundarstufe - jeweils welche Schulart? 
(Angaben bitte prozentual - bezogen auf die eigene Gruppe - und absolut.) 
 
Antwort: 
 
Über die gewünschten Zahlen geben die beiden nachstehenden Tabellen Antwort. 
 
Übersicht 1: Schüler/-innen der Sekundarstufen I und II nach Schulart und  
 Migrationshintergrund im Schuljahr 2012/13 
 

Schulart 
insg. 

nach Migrationshintergrund 

ohne mit 

Anz. % Spalte % Zeile Anz. % Spalte % Zeile 

1 2 3 4 5 6 7 
        

Fö L 438 236 2,9 53,9 202 5,3 46,1 
RS+ 3.666 1.639 20,3 44,7 2.027 53,5 55,3 
GYM 5.364 4.364 54,1 81,1 1.000 26,4 18,6 
IGS 2.391 1.830 22,7 76,5 561 14,8 23,5 
        

insg. 11.859 8.069 100 68,0 3.790 100 32,0 

 
Übersicht 2: Schüler/-innen der Sekundarstufen I und II nach Schulart und  
 Staatsangehörigkeit im Schuljahr 2012/13 
 

Schulart 
insg. 

nach Staatsangehörigkeit 

deutsch nicht deutsch 

Anz. % Spalte % Zeile Anz. % Spalte % Zeile 

1 2 3 4 5 6 7 
        

Fö L 438 281 3,0 64,2 157 6,7 35,8 
RS+ 3.666 2.304 24,2 62,8 1.362 58,1 37,2 
GYM 5.364 4.831 50,8 90,1 533 22,7 9,9 
IGS 2.391 2.099 22,1 87,8 292 12,5 12,2 
        

insg. 11.859 9.515 100 80,2 2.344 100 19,8 

 
Anmerkung: 
Quelle der Zahlen ist die amtliche Schulstatistik des Landes. In dieser Statistik wird das Merk-
mal „Migrationshintergrund“ gesetzt, falls entweder eine nicht-deutsche Staatsangehörigkeit 
vorliegt oder der Geburtsort außerhalb Deutschlands liegt oder die in der Familie bzw. im häus-
lichen Umfeld überwiegend gesprochene Sprache nicht Deutsch ist. Zudem beinhaltet die 
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Schulstatistik lediglich eine Staatsangehörigkeit, was u.a. dazu führt, dass Doppelstaatler (falls 
eine Staatsangehörigkeit die deutsche ist) ausschließlich als Deutsche gezählt werden. 
 
 
Frage 2: 
 
Wie viele Schulabgänger mit Migrationshintergrund, wie viele ausländische und wie viele deut-
sche Schulabgänger haben 2012 (oder im zuletzt erfassten Jahr) die Schule ohne Schulab-
schluss verlassen? 
(Angaben bitte prozentual - bezogen auf die eigene Gruppe - und absolut.) 
 
Antwort: 
 
Über die gewünschten Zahlen geben die beiden nachstehenden Tabellen Antwort. 
 
Übersicht 3: Schulabgänger/-innen nach Abschluss und Migrationshintergrund 2012 
 

Schulab-
ab-
schluss 

insg. 
nach Migrationshintergrund 

ohne mit 

Anz. % Spalte Anz. % Spalte % Zeile Anz. % Spalte % Zeile 

1 2 3 4 5 6 7 8 
         

ohne
 1)

 168 8,9 105 8,5 62,5 63 9,8 37,5 
mit 1.711 91,1 1.133 91,5 66,2 578 90,2 33,8 
         

insg. 1.879 100 1.238 100 65,9 641 100 34,1 
1) ohne mind. Qualifikation der Berufsreife („Hauptschulabschluss“) 

 
 
Übersicht 4: Schulabgänger/-innen nach Abschluss und Staatsangehörigkeit 2012 
 

Schulab-
ab-
schluss 

insg. 
nach Staatsangehörigkeit 

deutsch nicht deutsch 

Anz. % Spalte Anz. % Spalte % Zeile Anz. % Spalte % Zeile 

1 2 3 4 5 6 7 8 
         

ohne
 1)

 168 8,9 113 8,1 67,3 55 11,4 32,7 
mit 1.711 91,1 1.284 91,9 75,0 427 88,6 25,0 
         

insg. 1.879 100 1.397 100 74,3 482 100 25,7 
1) ohne mind. Qualifikation der Berufsreife („Hauptschulabschluss“) 

 
 
Frage 3: 
 
Wie [viele!] Jugendliche mit Migrationshintergrund, wie viele ausländische und wie viele deut-
sche Jugendliche unter 25 Jahren sind arbeitslos? 
(Angaben bitte prozentual - bezogen auf die eigene Gruppe - und absolut.) 
 
Antwort: 
 
Ende März 2013 waren in Ludwigshafen 791 Jugendliche und junge Erwachsene unter 25 Jah-
re arbeitslos gemeldet. Davon besaßen 559 die deutsche Staatsbürgerschaft (einschl. doppelte 
Staatsangehörigkeit). 232 besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeiten. Daten über Arbeits-
lose mit Migrationshintergrund sind nicht verfügbar. Die Anteile bezogen auf die unter 25-jäh-
rigen Arbeitslosen sowie auf die gleichaltrigen Einwohner der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 
lassen sich der folgenden Übersicht entnehmen. 
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Arbeitslose zwischen 15 und unter 25 Jahre bezogen auf gleichaltrige Einwohner   

Stand: März 2013               

                  

15- bis unter 
25-Jährige 

insges. % Spalte deutsch % Spalte %  Zeile 
nicht 

deutsch 
% Spalte %  Zeile 

                  
Einwohner 19.520 100,0% 14.381 100,0% 73,7% 5.139 100,0% 26,3% 

Arbeitslose 791 4,1% 559 3,9% 70,7% 232 4,5% 29,3% 

 
 
Frage 4: 
 
Wie viele der Ausbildungsplatzsuchenden mit Migrationshintergrund, wie viele ausländische 
und wie viele deutsche Ausbildungsplatzsuchende, die 2012 (oder im zuletzt erfassten Jahr) die 
Schule verlassen haben, haben keinen Ausbildungsplatz gefunden? 
(Angaben bitte prozentual - bezogen auf die eigene Gruppe - und absolut.) 
 
Antwort: 
 
Die Ausbildungsstatistik enthält ebenfalls keine Angaben zum Migrationshintergrund. Die fol-
gende Tabelle schlüsselt die der bei der Berufsberatung registrierten unversorgten Bewerber 
unter den Abgängern des Schuljahres 2011/2012 daher wiederum nach der Staatsangehörig-
keit auf. Die Prozentangaben beziehen sich auf die jeweiligen Anteile von Deutschen und nicht 
Deutschen an den unversorgten Bewerbern insgesamt sowie auf den Anteil der unversorgten 
Bewerber an den Schulabgängern der jeweiligen Bevölkerungsgruppe. 
 

Unversorgte Bewerber1)  unter den Schulabgängern des Schuljahres 2011/12     

Stand: März 2013                 

                    

Schulab-
gänger 

insges. % Spalte deutsch % Spalte %  Zeile 
nicht 

deutsch 
% Spalte %  Zeile 

  

                    
Schulabgän-
ger 2012 

1.879 100,0% 1.397 100,0% 74,3% 482 100,0% 25,7%   

darunter: un-
versorgte Be-
werber

1) 
 

111 5,9% 82 5,9% 73,9% 29 6,0% 26,1% 

  
                    

1)
 Im März 2013 bei der Berufsberatung gemeldete Bewerber ohne Ausbildungsstelle und ohne sonstige Alternative 

 

Quelle: Agentur für Arbeit, Statistik: Bewerber und Berufsausbildungsstellen, Stadt Ludwigshafen, März 2013 
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